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Hans Sachenbacher, Walter Niedermaier, Irmgard Strauß, Leonhard Holzhammer 
jun. und scheidender Bürgermeister Otter.      
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Anlässlich des Bürgermeisterwechsels in 
der Marktgemeinde Gars kam es zu einer 
kleinen Feierstunde im Gasthaus Höfen. 
Als Einstand wurde „Altbürgermeister“ 
Georg Otter von der Garser Blaskapelle 
mit ein paar Stücken überrascht. Er 
bekam zum Abschied ein Jagdhorn 
überreicht, mit dabei die 2. Vorsitzende 
Irmi Huber aus Mittergars. Bürgermeister 
Norbert Strahllechner  leitete zu den 
einzelnen Programmpunkten über. Otter 
berichtete kurz über seine zwölf Jahre als 
Gemeinderat und die achtzehn Jahre die 
er die Gemeinde als Bürgermeister leitete. 
Große Geschichten waren zum Beispiel: 
der Bau der Sportanlage, Kläranlage mit 
K a n a l i s i e r u n g  d e r  O r t s t e i l e , 
Wasserversorgung, Sanierung der 
Hauptschule, Zehentstadl in Au,  Inn 
Hügelland, Ausstattung der Feuerwehren 
und nicht zu letzt für uns Mittergarser die 
Dorferneuerung. Ohne den Einsatz von 
Georg Otter wäre bei uns nichts 
geschehen. Keine Straßensanierung, kein 
Dorfplatz, kein Dorfhaus und damit kein 
D o r f l a d e n ,  k e i n e 
Versammlungsmöglichkeit. Wenn es auch 
hier und da mal Unstimmigkeiten gab, 
müssen wir Georg Otter dankbar sein für 
den Schritt, in Mittergars die 
Dorferneuerung zu beantragen. Denn 
auch für die Gemeinde war ein großer 
finanzieller Aufwand notwendig, um 
diese Dinge alle so zu gestalten, wie sie 
jetzt sind. Unser Landrat Georg Huber 
ließ es sich nicht nehmen, Georg Otter zu 
seinem Abschied ein paar Worte des 
Dankes mit auf den Weg zu geben. Der 
neue Bürgermeister fand natürlich auch 
Worte der Dankes und der Anerkennung 
f ü r  s e i n e n  V o r g ä n g e r .  D e r 
Marktgemeinderat überreichte ihm eine 
Schaufel und ein Bschoad Tüache, sowie 
einen Gutschein für eine Baggerstunde, 
für seine Aktivitäten nach seiner aktiven 
Zeit.  Als offizieller Akt der 
Amtsübergabe hängte Georg Otter seinem 
Nachfolger Norbert Strahllechner die 
Amtskette des Bürgermeisters der 
Marktgemeinde Gars um. Auf ihr sind die 

Kirchen der Altgemeinden, das Wappen 
der Gemeinde und die Namen der 
Bürgermeister zu sehen. Zwischen den 
einzelnen Abschnitten des Abends spielte 
ein junges Bläsertrio aus Au. Zum 
Schluss seiner Amtszeit wollte Herr Otter 
noch verschiedene Personen aus dem 
Gemeindebereich, die in seiner Zeit viel 
zum Allgemeinwohl beigetragen haben, 
ehren. In der Gemeinde gibt es drei 
Kategorien von Ehrenzeichen, einmal 
eine Ehrennadel in Silber, dann die 
Bürgermedaille und als höchste 
Auszeichnung die Ehrenbürgerwürde. 
Aus Mittergars wurden mit der 
Ehrennadel ausgezeichnet Leonhard 
Holzhammer junior für seinen 
unermüdlichen Einsatz als 2. Vorsitzender 
des Inn Hügelland Vereines. Die gleiche 
Ehre wurde Walter Niedermeier für 18 
Jahre aktiver Feuerwehrdienst als 1. und 
2. Kommandant und Mitglied der 
Vorstandschaft der Dorferneuerung zuteil. 
Hans Sachenbacher senior bekam für 
viele  Jahre Tätigkeit in der 
Vorstandschaft des ESV, Wasserwart der 
Wassergenossenschaft und Hausmeister 
im Dorfhaus die gleiche Ehrung. Eine 
Stufe höher eingestuft und mit der 
Bürgermedaille  ausgezeichnet wurde 
Irmgard Strauß für ihren Einsatz für den 
Aufbau unseres Dorfladens, Mitglied in 
der Vorstandschaft der Dorferneuerung 
und Wortgottesdienstleiterin. Natürlich 
wurden auch aus den anderen Ortsteilen 
verschiedene Personen geehrt, aber deren 
Namen und Verdienste werden auch in 
der Tagespresse veröffentlicht und 
werden deshalb von mir hier nicht 
genauer erwähnt. Mancher wird sich 
denken, Diese oder Jener hätte auch für 
seine Taten eine Ehrung verdient, das ist 
richtig. Dieser Prozess mit den Ehrungen 
ist fortlaufend und beim nächsten Mal 
werden dann vielleicht diese Personen in 
Betracht gezogen. Zum Schluss bleibt mir 
nur noch mal unserem ausgeschiedenen 
Bürgermeister Georg Otter für seien 
Einsatz zu danken und dem Neuen, 
Norbert Strahllechner, eine glückliche 
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Am Donnerstag, den 22. Mai ist Pfarrfest 
m i t  d e m  K u c h e n s t a n d  d e r 
Frauengemeinschaft 
 

Am Mittwoch, den 28. Mai findet die 
Dekanatsmaiandacht in Kirchdorf statt. 
 

Am Samstag, den 21. Juni findet unsere 
traditionelle Radl-Wallfahrt nach Altötting 
statt. Abfahrt ist um 7.00 Uhr am 
Dorfplatz. 
 

Am Diensttag, den 8. Juli ist 
Frauenmesse. 
 

Nächstes Kegeln ist wieder am 
Donnerstag, den 10. Juli. 
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Das Mittergarser Fischerfest ist am 
Sonntag, den 13. Juli 2008 auf dem 
Festplatz am Mühlbach. Musikalischer 
Frühschoppen ab 10.30 Uhr bei 
Steckerlfisch, Forelle im Bierteig und 
geräucherte Forelle.. 
 

Am Montag, den 14. Juli 2008 findet dann 
das Kesselfleischessen statt. 
 

Es lädt recht herzlich ein der Mittergarser 
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Unsere Fronleichnamsprozession am 22. 
Mai geht heuer durch die Siedlung. 
 

Anschließend beginnt das Pfarrfest zu dem 
wir um Kuchenspenden und die 
verschiedenen Dienste bitten. 
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Am 29. Mai, um 19:30 Uhr werden wir 
eine feierliche Marienmesse in 
Unterzarnham zum Mai-Abschluss feiern. 
Es besteht auch die Möglichkeit einer 
Fußwallfahrt oder Bittgang nach 
Unterzarnham zu gestalten. 
 

Treffen und Abmarsch um 18:30 Uhr vom 
Dorfplatz in Mittergars. 
 

Herzliche Einladung an Alle. 
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Vielen Dank dem Nikolaus, der wieder 
eine Spende in Höhe von 200 € fürs 
Dorfblattl abgegeben hat. 

Sigrid Beer 
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Besuchen Sie doch mal unsere 
Stammtische im Mittergarser Dorfsaal, 
jeweils Dienstag und Donnerstag ab 
19.30 Uhr. 

Öffnungszeiten: 
 

Montag bis Samstag  
: 

 

7.00 Uhr – 12.30 Uhr 
 

15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 

Mittwoch und Samstag 
Nachmittag geschlossen 

 

Tel.: 08073 /916805 
 

Fax: 08073 / 916806 

Termine auf einen Blick 
 

 

19.05. Seniorennachmittag 

21.05. ESV Herren-Turnier 

22.05. Pfarrfest 

23.05. ESV Herren-Turnier 

24.05. ESV Mixed-Turnier 

01.06. Jubiläum TSV Gars 

01.06. Schützenfest Pfaffing 

08.06. Bulldogfrühschoppen Burle 

08.06. Schützenfest Soyen 

09.06. Seniorenausflug 

12.06. Kegeln kfd 

28.06. Weinfest 

29.06. Dorffest - Flohmarkt 

30.06. Kesselfleischessen 

02.07. Firmung 

10.07. Kegeln kfd 

13.07. Fischerfest 

14.07. Seniorennachmittag 

14.07. Kesselfleischessen 
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Das  ne ue  F ü hr u n gs t ea m d e r 
Frauengemeinschaft möchte sich an dieser 
Stelle für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken. 
Mit einer komplett neuen, noch jüngeren 
Vorstandschaft tritt vermutlich auch die 
Frage auf: Was wird sich ändern? 
Keine Angst, wir werden das Rad nicht 
neu erfinden, jedoch werden wir  
versuchen, neue Ideen und Schwung in 
den Verein zu bringen. Deshalb sind wir 

für Anregungen jederzeit dankbar und 
hoffen auch auf die Unterstützung der 
erfahrenen kfdler. 
Vielleicht fühlen sich durch die jetzt 
jüngere Vorstandschaft auch mehr jüngere 
Frauen angesprochen und möchten gerne 
unserer Gemeinschaft beitreten. Nur zu! 
Wir freuen uns auf Euch. 
 

Auf eine gute Zusammenarbeit 
 

die neue Vorstandschaft 

Von links: Ursula Bauer, Josefine Wimmer, Sieglinde Hubl, Dora Liedtke, Anneliese 

Huber, Irmgard Greißl und Petra Vierlinger 
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An einem herrlichen, sonnigen 
Frühsommer-Sonntag machten sich 15 
Mitglieder des Gartenbauvereins auf, den 
Spuren der Eiszeit zu folgen. Nach einer 
gemeinsamen Abfahrt mit Privatautos traf 
man sich in Gars am Wertstoffhof. Dann 
ging es gleich steil bergauf die Weinleite 
hinauf, bis zur Zimmerei Wimmer. 
Zwischendurch wurde immer wieder die 

einmalige Aussicht genossen. An den 
Häusern von Grub vorbei, folgten wir 
einem breiten Waldweg hinunter zum 
Kirchlein St. Ulrich. Hier machten wir 
kurz Rast und bewunderten  die frisch 
renovierte Kirche mit ihrem schönen 
Blumenschmuck. Danach marschierten 
wir einen schmalen Pfad hinunter zum 
Urtlgraben, überquerten das Bächlein, und 
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schon ging es wieder hinauf. Am 
Anwesen Amselgraben  vorbei trafen wir 
kurz auf eine betonierte Straße, bevor es 
in Serpentinen wieder abwärts durch den 
Wald ging. Ganz unten rauschte der 
Rainbach, den wir auf einer schmalen 
Brücke überquerten. Und schon ging es 
wieder bergauf wie mitten im Gebirge. 
Doch als wir wieder aus dem Wald 
herauskamen, war unser Ziel schon in 

Sicht, die Gaststätte Eisgruber in 
Huttenstett. Nach dem anstrengenden Auf 
und Ab und den sommerlichen 
Temperaturen genossen wir zuerst ein 
kühles Getränk, und nach dem Verzehr 
von Kaffee und Kuchen schafften wir 
frohgelaunt auch noch die letzten paar 
h u n d e r t  M e t e r  z u  u n s e r e m 
Ausgangspunkt. 
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Sei gegrüßt, Maria, heilige Mutter Gottes. 
Sei gegrüßt, Maria, heilige Mutter Gottes. 
Sei gegrüßt, Maria, heilige Mutter Gottes. 
 
Mit diesem dreifachen Gruß dürfen wir 
die Gottesmutter Maria im Mai herzlich 
grüßen. Dazu bietet sich eine kleine 
Begegnung mit Maria für jeden an. 
 
Die Kirche steht offen. Ich trete ein. 
Mutter Gottes, ich komme nicht, um zu 
beten. Denn zu fordern habe ich nichts, 
und nichts anzuvertrauen. Ich komme, 
Mutter, bloß um dich anzuschauen. Dich 
anzuschauen, und staunen oder weinen 
vor Glück... 

Kein Sterbenswort. Nur auf dein Antlitz 
blicken und das Herz darf sich in eigener 
Sprache ausdrücken. Kein Wort, nur 
singen, wessen übervoll ist das Herz. Ich 
bin dein Kind und du bist da. 
 
Maria mit dem Kinde lieb uns allen Ihren 
Segen gib. 
 
Den Sodalen und ihren Lieben, sowie 
Euch Allen eine gesegnete Zeit. 
 
 

Eure MC Mittergars 
Albert Nominacher 
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  LAVAMAT 54840 

Dienstbier & Wieser 
 

83555 Gars/Bhf. 
 

Tel.: 0 80 73/ 12 21 
Fax: 0 80 73/ 25 26 

Sonderlieferpreis 
 

€ 490,- 
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 Empfiehlt sich besonders  für Familienfeiern / Versammlungen 

Mittwoch Ruhetag     -     Sonntag ab 11 Uhr Mittagstisch 

 

Gasthaus  Zimmermann 
 

Hochstraß 1 

 D-83555  Gars Bahnhof 

Tel: (08073) 404, Fax: (08073) 573 

1. Juni geschlossen 
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auch nicht Aktive mitspielten (Grasser 

Andi, Grundner Stefan). 3 Stunden 

dauerte das Theater 2008, so manches 

Auge tränte vor Lachen, Applaus brannte 

auf, die Akteure wurden gelobt, ein durch 

und durch erfolgreiches erstes 

Wochenende. 

  

Am Mittwoch zwischen den 

Aufführungswochenenden spielte man 

wie auch in den vergangenen Jahren für 

die Behinderten und deren Betreuer aus 

den Einrichtungen in der Umgebung. In 

diesem Jahr kamen ca. 150 Personen was 

uns sehr freute. Sie waren begeistert, 

applaudierten, lachten und freuen sich 

bereits auf 2009.  

 

So kam das zweite Wochenende. 

Besucherrekord 2008. 906 Personen, der 

Saal platzte fast aus allen Nähten, so viele 

wollten in diesem Jahr unser Theater 

sehen, was uns natürlich sehr freute. 

Einen Gratisabsacker konnte sich jeder 

nach den Aufführungen an der Klosterbar 

„zur scharfen Nonne“ abholen.  Es gab 

auch andere Getränke, die von unseren 

scharfen Nonnen und Klosterbrüdern 

serviert wurden. Anschließend stand man 

bei dem einen oder anderen Getränk 

zusammen, redete übers Theater, 

philosophierte über dies und jenes, die 

Tage wurden lang, die Nächte kurz. 

Nicht vergessen zu erwähnen ist die 

Küchencrew rund um Renate Trautbeck, 

die jeden Abend die Besucher und Spieler  

verköstigte und mit Getränken versorgte.  

So klang auch der letzte Abend aus, man 

ließ die letzten Abende Revue passieren,  

schade dass es vorbei ist. 

Doch auch die restliche Zeit im Jahr wird 

der Theaterverein aktiv bleiben. 

Hier an dieser Stelle bedanke ich mich  

bei allen Theaterbesuchern für den 

zahlreichen Applaus und das große Lob, 

das von vielen Seiten an die Aktiven 

herangetragen wurde und hoffe, wir sehen 
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Im Januar begannen die Proben für das 

diesjährige Theater. Nach langem Suchen 

und vielem Lesen verschiedenster 3-Akter 

wurde man doch noch fündig. Schnell traf 

man den Entschluss, das Stück „Dem 

Himmel sei Dank“ im Mittergarser 

Dorfsaal aufzuführen. Nachdem jede 

Rolle besetzt wurde, die 

unterschiedlichsten Aufgaben rund um 

das Theatergeschehen vergeben waren, 

fanden die ersten Leseproben statt. 

Relativ schnell ging es heuer zum Proben 

auf die Bühne. Die ersten Ideen reiften für 

das Bühnenbild, so dass die 

Bühnentechniker (Ludwig Mußner, 

Leonhard Grundner, Stefan Grabl) sich 

schon teilweise an die Arbeit machen 

konnten. In diesem Jahr gab es zwar  

Einschränkungen, da ja die 

Sonntagsgottesdienste im Saal stattfinden, 

doch arrangierte man sich. Unsere 

Regisseurin, das Regieteam, vor allem 

Martina Mußner ,holte in allen Proben, 

die zweimal wöchentlich stattfanden 

immer das Beste aus den Spieler/innen 

heraus. Dies ist eine hohe Gabe, die sie 

sich erhalten soll. Martina kann sich  in 

jede  Rolle reinversetzen um aktiv  das 

Optimum für den Theaterspieler und 

dessen Rolle rauszuholen.  

 

In diesem Jahr wurden an jeden Haushalt 

in und um Mittergars herum Handzettel 

ausgeteilt,  die Reservierungen starteten. 

Diese Aufgabe wurde, wie in den 

vergangenen Jahren, bestens von Martin 

Trautbeck  übernommen. Das 

Gewinnspiel „der Fehlerteufel hat sich 

eingeschlichen“, fand sehr regen 

Zuspruch (es spielte sogar jemand das 

Gewinnspiel täglich!). 

 

Die Wochen vergingen, die 

Aufführungstermine näherten sich. 

Ostermontag konnte man endlich die 

Bühne komplett fertig gestalten, das 

Pfarrhaus nahm Konturen an. Das erste 

Wochenende kam näher, der Vorverkauf 

nahm seinen Lauf, man war zufrieden. 

Als der Vorhang das erste Mal aufging, 

staunte so mancher, in diesem Jahr gab es 

zum ersten Mal ein kurzes Vorspiel, wo 
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23 Mitglieder des Gartenbauvereins 
nutzten das Angebot der Fa. Thanner zu 
einem Ausflug in den Blumenpark 
Dehner nach Rain am Lech. Nach ca. 2 
1/2 Std. Fahrt  erreichten wir unser Ziel. 
Das Wetter zeigte sich von der besten 
Seite und so machte man sich gerne auf, 
die 16.000 qm Verkaufsfläche zu 
erkunden. Fast niemand konnte der 
Einkaufslust inmitten der Blütenpracht 
widerstehen. So manche Pflanze, Blume 
oder Dekorationsstück fand einen Käufer. 
Bei strahlendem Sonnenschein war die 

Schauanlage mit bunten Blumenrabatten, 
wunderschönen Wasserfällen und einem 
Japangarten schon einen Spaziergang 
wert. Im Biergarten oder Blumencafe 
stärkten sich die meisten für die 
Heimreise noch mit Kaffee, Kuchen oder 
Eis. So dass um 16.00 Uhr, bepackt mit 
Tüten und Pappkartons, die Rückfahrt 
angetreten werden konnte. Ein schöner 
Ausflug für alle Gartenliebhaber und 
solche, die es werden wollen. 
 

Renate Grill 
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diesjährige Theater. Nach langem Suchen 

und vielem Lesen verschiedenster 3-Akter 

wurde man doch noch fündig. Schnell traf 

man den Entschluss, das Stück „Dem 

Himmel sei Dank“ im Mittergarser 

Dorfsaal aufzuführen. Nachdem jede 

Rolle besetzt wurde, die 

unterschiedlichsten Aufgaben rund um 

das Theatergeschehen vergeben waren, 

fanden die ersten Leseproben statt. 

Relativ schnell ging es heuer zum Proben 

auf die Bühne. Die ersten Ideen reiften für 

das Bühnenbild, so dass die 

Bühnentechniker (Ludwig Mußner, 

Leonhard Grundner, Stefan Grabl) sich 

schon teilweise an die Arbeit machen 

konnten. In diesem Jahr gab es zwar  

Einschränkungen, da ja die 

Sonntagsgottesdienste im Saal stattfinden, 

doch arrangierte man sich. Unsere 

Regisseurin, das Regieteam, vor allem 

Martina Mußner ,holte in allen Proben, 

die zweimal wöchentlich stattfanden 

immer das Beste aus den Spieler/innen 

heraus. Dies ist eine hohe Gabe, die sie 

sich erhalten soll. Martina kann sich  in 

jede  Rolle reinversetzen um aktiv  das 

Optimum für den Theaterspieler und 

dessen Rolle rauszuholen.  

 

In diesem Jahr wurden an jeden Haushalt 

in und um Mittergars herum Handzettel 

ausgeteilt,  die Reservierungen starteten. 

Diese Aufgabe wurde, wie in den 

vergangenen Jahren, bestens von Martin 

Trautbeck  übernommen. Das 

Gewinnspiel „der Fehlerteufel hat sich 

eingeschlichen“, fand sehr regen 

Zuspruch (es spielte sogar jemand das 

Gewinnspiel täglich!). 

 

Die Wochen vergingen, die 

Aufführungstermine näherten sich. 

Ostermontag konnte man endlich die 

Bühne komplett fertig gestalten, das 

Pfarrhaus nahm Konturen an. Das erste 

Wochenende kam näher, der Vorverkauf 

nahm seinen Lauf, man war zufrieden. 

Als der Vorhang das erste Mal aufging, 

staunte so mancher, in diesem Jahr gab es 

zum ersten Mal ein kurzes Vorspiel, wo 
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23 Mitglieder des Gartenbauvereins 
nutzten das Angebot der Fa. Thanner zu 
einem Ausflug in den Blumenpark 
Dehner nach Rain am Lech. Nach ca. 2 
1/2 Std. Fahrt  erreichten wir unser Ziel. 
Das Wetter zeigte sich von der besten 
Seite und so machte man sich gerne auf, 
die 16.000 qm Verkaufsfläche zu 
erkunden. Fast niemand konnte der 
Einkaufslust inmitten der Blütenpracht 
widerstehen. So manche Pflanze, Blume 
oder Dekorationsstück fand einen Käufer. 
Bei strahlendem Sonnenschein war die 

Schauanlage mit bunten Blumenrabatten, 
wunderschönen Wasserfällen und einem 
Japangarten schon einen Spaziergang 
wert. Im Biergarten oder Blumencafe 
stärkten sich die meisten für die 
Heimreise noch mit Kaffee, Kuchen oder 
Eis. So dass um 16.00 Uhr, bepackt mit 
Tüten und Pappkartons, die Rückfahrt 
angetreten werden konnte. Ein schöner 
Ausflug für alle Gartenliebhaber und 
solche, die es werden wollen. 
 

Renate Grill 
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auch nicht Aktive mitspielten (Grasser 

Andi, Grundner Stefan). 3 Stunden 

dauerte das Theater 2008, so manches 

Auge tränte vor Lachen, Applaus brannte 

auf, die Akteure wurden gelobt, ein durch 

und durch erfolgreiches erstes 

Wochenende. 

  

Am Mittwoch zwischen den 

Aufführungswochenenden spielte man 

wie auch in den vergangenen Jahren für 

die Behinderten und deren Betreuer aus 

den Einrichtungen in der Umgebung. In 

diesem Jahr kamen ca. 150 Personen was 

uns sehr freute. Sie waren begeistert, 

applaudierten, lachten und freuen sich 

bereits auf 2009.  

 

So kam das zweite Wochenende. 

Besucherrekord 2008. 906 Personen, der 

Saal platzte fast aus allen Nähten, so viele 

wollten in diesem Jahr unser Theater 

sehen, was uns natürlich sehr freute. 

Einen Gratisabsacker konnte sich jeder 

nach den Aufführungen an der Klosterbar 

„zur scharfen Nonne“ abholen.  Es gab 

auch andere Getränke, die von unseren 

scharfen Nonnen und Klosterbrüdern 

serviert wurden. Anschließend stand man 

bei dem einen oder anderen Getränk 

zusammen, redete übers Theater, 

philosophierte über dies und jenes, die 

Tage wurden lang, die Nächte kurz. 

Nicht vergessen zu erwähnen ist die 

Küchencrew rund um Renate Trautbeck, 

die jeden Abend die Besucher und Spieler  

verköstigte und mit Getränken versorgte.  

So klang auch der letzte Abend aus, man 

ließ die letzten Abende Revue passieren,  

schade dass es vorbei ist. 

Doch auch die restliche Zeit im Jahr wird 

der Theaterverein aktiv bleiben. 

Hier an dieser Stelle bedanke ich mich  

bei allen Theaterbesuchern für den 

zahlreichen Applaus und das große Lob, 

das von vielen Seiten an die Aktiven 

herangetragen wurde und hoffe, wir sehen 
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 Empfiehlt sich besonders  für Familienfeiern / Versammlungen 

Mittwoch Ruhetag     -     Sonntag ab 11 Uhr Mittagstisch 

 

Gasthaus  Zimmermann 
 

Hochstraß 1 

 D-83555  Gars Bahnhof 

Tel: (08073) 404, Fax: (08073) 573 

1. Juni geschlossen 
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schon ging es wieder hinauf. Am 
Anwesen Amselgraben  vorbei trafen wir 
kurz auf eine betonierte Straße, bevor es 
in Serpentinen wieder abwärts durch den 
Wald ging. Ganz unten rauschte der 
Rainbach, den wir auf einer schmalen 
Brücke überquerten. Und schon ging es 
wieder bergauf wie mitten im Gebirge. 
Doch als wir wieder aus dem Wald 
herauskamen, war unser Ziel schon in 

Sicht, die Gaststätte Eisgruber in 
Huttenstett. Nach dem anstrengenden Auf 
und Ab und den sommerlichen 
Temperaturen genossen wir zuerst ein 
kühles Getränk, und nach dem Verzehr 
von Kaffee und Kuchen schafften wir 
frohgelaunt auch noch die letzten paar 
h u n d e r t  M e t e r  z u  u n s e r e m 
Ausgangspunkt. 
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Sei gegrüßt, Maria, heilige Mutter Gottes. 
Sei gegrüßt, Maria, heilige Mutter Gottes. 
Sei gegrüßt, Maria, heilige Mutter Gottes. 
 
Mit diesem dreifachen Gruß dürfen wir 
die Gottesmutter Maria im Mai herzlich 
grüßen. Dazu bietet sich eine kleine 
Begegnung mit Maria für jeden an. 
 
Die Kirche steht offen. Ich trete ein. 
Mutter Gottes, ich komme nicht, um zu 
beten. Denn zu fordern habe ich nichts, 
und nichts anzuvertrauen. Ich komme, 
Mutter, bloß um dich anzuschauen. Dich 
anzuschauen, und staunen oder weinen 
vor Glück... 

Kein Sterbenswort. Nur auf dein Antlitz 
blicken und das Herz darf sich in eigener 
Sprache ausdrücken. Kein Wort, nur 
singen, wessen übervoll ist das Herz. Ich 
bin dein Kind und du bist da. 
 
Maria mit dem Kinde lieb uns allen Ihren 
Segen gib. 
 
Den Sodalen und ihren Lieben, sowie 
Euch Allen eine gesegnete Zeit. 
 
 

Eure MC Mittergars 
Albert Nominacher 
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  LAVAMAT 54840 

Dienstbier & Wieser 
 

83555 Gars/Bhf. 
 

Tel.: 0 80 73/ 12 21 
Fax: 0 80 73/ 25 26 

Sonderlieferpreis 
 

€ 490,- 
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Besuchen Sie doch mal unsere 
Stammtische im Mittergarser Dorfsaal, 
jeweils Dienstag und Donnerstag ab 
19.30 Uhr. 

Öffnungszeiten: 
 

Montag bis Samstag  
: 

 

7.00 Uhr – 12.30 Uhr 
 

15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 

Mittwoch und Samstag 
Nachmittag geschlossen 

 

Tel.: 08073 /916805 
 

Fax: 08073 / 916806 

Termine auf einen Blick 
 

 

19.05. Seniorennachmittag 

21.05. ESV Herren-Turnier 

22.05. Pfarrfest 

23.05. ESV Herren-Turnier 

24.05. ESV Mixed-Turnier 

01.06. Jubiläum TSV Gars 

01.06. Schützenfest Pfaffing 

08.06. Bulldogfrühschoppen Burle 

08.06. Schützenfest Soyen 

09.06. Seniorenausflug 

12.06. Kegeln kfd 

28.06. Weinfest 

29.06. Dorffest - Flohmarkt 

30.06. Kesselfleischessen 

02.07. Firmung 

10.07. Kegeln kfd 

13.07. Fischerfest 

14.07. Seniorennachmittag 

14.07. Kesselfleischessen 
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Das  ne ue  F ü hr u n gs t ea m d e r 
Frauengemeinschaft möchte sich an dieser 
Stelle für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken. 
Mit einer komplett neuen, noch jüngeren 
Vorstandschaft tritt vermutlich auch die 
Frage auf: Was wird sich ändern? 
Keine Angst, wir werden das Rad nicht 
neu erfinden, jedoch werden wir  
versuchen, neue Ideen und Schwung in 
den Verein zu bringen. Deshalb sind wir 

für Anregungen jederzeit dankbar und 
hoffen auch auf die Unterstützung der 
erfahrenen kfdler. 
Vielleicht fühlen sich durch die jetzt 
jüngere Vorstandschaft auch mehr jüngere 
Frauen angesprochen und möchten gerne 
unserer Gemeinschaft beitreten. Nur zu! 
Wir freuen uns auf Euch. 
 

Auf eine gute Zusammenarbeit 
 

die neue Vorstandschaft 

Von links: Ursula Bauer, Josefine Wimmer, Sieglinde Hubl, Dora Liedtke, Anneliese 

Huber, Irmgard Greißl und Petra Vierlinger 
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An einem herrlichen, sonnigen 
Frühsommer-Sonntag machten sich 15 
Mitglieder des Gartenbauvereins auf, den 
Spuren der Eiszeit zu folgen. Nach einer 
gemeinsamen Abfahrt mit Privatautos traf 
man sich in Gars am Wertstoffhof. Dann 
ging es gleich steil bergauf die Weinleite 
hinauf, bis zur Zimmerei Wimmer. 
Zwischendurch wurde immer wieder die 

einmalige Aussicht genossen. An den 
Häusern von Grub vorbei, folgten wir 
einem breiten Waldweg hinunter zum 
Kirchlein St. Ulrich. Hier machten wir 
kurz Rast und bewunderten  die frisch 
renovierte Kirche mit ihrem schönen 
Blumenschmuck. Danach marschierten 
wir einen schmalen Pfad hinunter zum 
Urtlgraben, überquerten das Bächlein, und 
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Anlässlich des Bürgermeisterwechsels in 
der Marktgemeinde Gars kam es zu einer 
kleinen Feierstunde im Gasthaus Höfen. 
Als Einstand wurde „Altbürgermeister“ 
Georg Otter von der Garser Blaskapelle 
mit ein paar Stücken überrascht. Er 
bekam zum Abschied ein Jagdhorn 
überreicht, mit dabei die 2. Vorsitzende 
Irmi Huber aus Mittergars. Bürgermeister 
Norbert Strahllechner  leitete zu den 
einzelnen Programmpunkten über. Otter 
berichtete kurz über seine zwölf Jahre als 
Gemeinderat und die achtzehn Jahre die 
er die Gemeinde als Bürgermeister leitete. 
Große Geschichten waren zum Beispiel: 
der Bau der Sportanlage, Kläranlage mit 
K a n a l i s i e r u n g  d e r  O r t s t e i l e , 
Wasserversorgung, Sanierung der 
Hauptschule, Zehentstadl in Au,  Inn 
Hügelland, Ausstattung der Feuerwehren 
und nicht zu letzt für uns Mittergarser die 
Dorferneuerung. Ohne den Einsatz von 
Georg Otter wäre bei uns nichts 
geschehen. Keine Straßensanierung, kein 
Dorfplatz, kein Dorfhaus und damit kein 
D o r f l a d e n ,  k e i n e 
Versammlungsmöglichkeit. Wenn es auch 
hier und da mal Unstimmigkeiten gab, 
müssen wir Georg Otter dankbar sein für 
den Schritt, in Mittergars die 
Dorferneuerung zu beantragen. Denn 
auch für die Gemeinde war ein großer 
finanzieller Aufwand notwendig, um 
diese Dinge alle so zu gestalten, wie sie 
jetzt sind. Unser Landrat Georg Huber 
ließ es sich nicht nehmen, Georg Otter zu 
seinem Abschied ein paar Worte des 
Dankes mit auf den Weg zu geben. Der 
neue Bürgermeister fand natürlich auch 
Worte der Dankes und der Anerkennung 
f ü r  s e i n e n  V o r g ä n g e r .  D e r 
Marktgemeinderat überreichte ihm eine 
Schaufel und ein Bschoad Tüache, sowie 
einen Gutschein für eine Baggerstunde, 
für seine Aktivitäten nach seiner aktiven 
Zeit.  Als offizieller Akt der 
Amtsübergabe hängte Georg Otter seinem 
Nachfolger Norbert Strahllechner die 
Amtskette des Bürgermeisters der 
Marktgemeinde Gars um. Auf ihr sind die 

Kirchen der Altgemeinden, das Wappen 
der Gemeinde und die Namen der 
Bürgermeister zu sehen. Zwischen den 
einzelnen Abschnitten des Abends spielte 
ein junges Bläsertrio aus Au. Zum 
Schluss seiner Amtszeit wollte Herr Otter 
noch verschiedene Personen aus dem 
Gemeindebereich, die in seiner Zeit viel 
zum Allgemeinwohl beigetragen haben, 
ehren. In der Gemeinde gibt es drei 
Kategorien von Ehrenzeichen, einmal 
eine Ehrennadel in Silber, dann die 
Bürgermedaille und als höchste 
Auszeichnung die Ehrenbürgerwürde. 
Aus Mittergars wurden mit der 
Ehrennadel ausgezeichnet Leonhard 
Holzhammer junior für seinen 
unermüdlichen Einsatz als 2. Vorsitzender 
des Inn Hügelland Vereines. Die gleiche 
Ehre wurde Walter Niedermeier für 18 
Jahre aktiver Feuerwehrdienst als 1. und 
2. Kommandant und Mitglied der 
Vorstandschaft der Dorferneuerung zuteil. 
Hans Sachenbacher senior bekam für 
viele  Jahre Tätigkeit in der 
Vorstandschaft des ESV, Wasserwart der 
Wassergenossenschaft und Hausmeister 
im Dorfhaus die gleiche Ehrung. Eine 
Stufe höher eingestuft und mit der 
Bürgermedaille  ausgezeichnet wurde 
Irmgard Strauß für ihren Einsatz für den 
Aufbau unseres Dorfladens, Mitglied in 
der Vorstandschaft der Dorferneuerung 
und Wortgottesdienstleiterin. Natürlich 
wurden auch aus den anderen Ortsteilen 
verschiedene Personen geehrt, aber deren 
Namen und Verdienste werden auch in 
der Tagespresse veröffentlicht und 
werden deshalb von mir hier nicht 
genauer erwähnt. Mancher wird sich 
denken, Diese oder Jener hätte auch für 
seine Taten eine Ehrung verdient, das ist 
richtig. Dieser Prozess mit den Ehrungen 
ist fortlaufend und beim nächsten Mal 
werden dann vielleicht diese Personen in 
Betracht gezogen. Zum Schluss bleibt mir 
nur noch mal unserem ausgeschiedenen 
Bürgermeister Georg Otter für seien 
Einsatz zu danken und dem Neuen, 
Norbert Strahllechner, eine glückliche 
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Am Donnerstag, den 22. Mai ist Pfarrfest 
m i t  d e m  K u c h e n s t a n d  d e r 
Frauengemeinschaft 
 

Am Mittwoch, den 28. Mai findet die 
Dekanatsmaiandacht in Kirchdorf statt. 
 

Am Samstag, den 21. Juni findet unsere 
traditionelle Radl-Wallfahrt nach Altötting 
statt. Abfahrt ist um 7.00 Uhr am 
Dorfplatz. 
 

Am Diensttag, den 8. Juli ist 
Frauenmesse. 
 

Nächstes Kegeln ist wieder am 
Donnerstag, den 10. Juli. 

����	��	�	���������

Das Mittergarser Fischerfest ist am 
Sonntag, den 13. Juli 2008 auf dem 
Festplatz am Mühlbach. Musikalischer 
Frühschoppen ab 10.30 Uhr bei 
Steckerlfisch, Forelle im Bierteig und 
geräucherte Forelle.. 
 

Am Montag, den 14. Juli 2008 findet dann 
das Kesselfleischessen statt. 
 

Es lädt recht herzlich ein der Mittergarser 
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Unsere Fronleichnamsprozession am 22. 
Mai geht heuer durch die Siedlung. 
 

Anschließend beginnt das Pfarrfest zu dem 
wir um Kuchenspenden und die 
verschiedenen Dienste bitten. 
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Am 29. Mai, um 19:30 Uhr werden wir 
eine feierliche Marienmesse in 
Unterzarnham zum Mai-Abschluss feiern. 
Es besteht auch die Möglichkeit einer 
Fußwallfahrt oder Bittgang nach 
Unterzarnham zu gestalten. 
 

Treffen und Abmarsch um 18:30 Uhr vom 
Dorfplatz in Mittergars. 
 

Herzliche Einladung an Alle. 
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Vielen Dank dem Nikolaus, der wieder 
eine Spende in Höhe von 200 € fürs 
Dorfblattl abgegeben hat. 

Sigrid Beer 
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Hans Sachenbacher, Walter Niedermaier, Irmgard Strauß, Leonhard Holzhammer 
jun. und scheidender Bürgermeister Otter.      


